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Bekanntmachnng

Mit heutigem Tage übergaben wir unserer Steuer
Receptur die Heberolle der Hundesteuer für das Nech
Aungs Jahr 1887/88 Wir fordern die Besitzer steuert
Pflichtiger Hunde hiermit auf die Steuer für das 1 Semester
1887/88 bis spätestens den 1 Mai dss Jhrs an die
genannte Hebestelle Rathhaus Zimmer Nr 4 zu entrichten
Die bis dahin nicht gezahlten Posten werden ick Wege
bes Zwangsverfahrens eingezogen werden

Halle den 1 April 1887
Der Magistrat

BekmmtMachmig
Gestohlen wurden erstatteter Anzeige zufolge
1 Aus dem Hause Feldstraße Nr 9 a am 1 d Ms

2 Mannsröcke und eine Pferdedecke
2 Aus dem Hause Mauergasse 11 am 9 d M ein

dunkelbrauner Sommer Ueberzieher mit schwarzem Woll
atlasfutter ein weißes Taschentuch mit blaurothem Rande
gezeichnet O 8 ein Paar wildlederne Handschuhe

3 Aus dem Hanse gr Ulrichstraße 21 am 6 d M
eine neue Rädehacke im Eisen mit einem Stern ge
zeichnet

4 Aus dem Hause gr Ulrichstraße 28 am 10 d M
ein blauer Sommerüberzieher ein grauseidenes Halstuch
und ein schwarzer Filzhut

5 Aus dem Hause Freudenplan 4 am 12 ds Mts
18 Mark baares Geld 2 goldene Ringe eine silberne
Remontoiruhr

Etwaige Wahrnehmungen über den resp die Thäter
oder den Verbleib der gestohlenen Sachen sind unverzüg
lich im Kriminal Kommissariat anzubringen

Halle a S, den 20 Apri 1887
Die PMzei BerwMnng

Bekanntmachung
Für das in der Siechenstation des städtischen Hospitals

zu errichtende Kinderasyl wünschen wir eine geeignete Per
sönlichkeit als Aufseherin anzustellen Dieselbehat die Aufsicht
Äber die in dieser Anstalt unterzubringenden Kinder zu
führen und die geistigen und leiblichen Bedürfnisse dersel
ben zu überwachen außerdem aber nach Verhältniß in
der Siechenstation den näheren Anweisungen des Hospital
Inspektors gemäß Hülse zu leisten

Das Gehalt der Stelle beträgt neben freier Station
180 Mk pro g,iui z

Bewerberinnen wollen Gesuche aus denen der bisherige
Lebensgang ersichtlich unter Beifügung etwaiger Zeugnisfe
innerhalb 14 Tagen an unS einreichen

Halle a S den 13 April 1887
Die Armen Direktion

Kekanntmachnng
Nachdem bei dem unterzeichneten Leihamte in der

Zeit vom 10 bis 18 Februar d I die Auktion
der verfallenen in den Monaten Oktober November
und Dezember 188S versetzten und erneuerten Pfän
der welche die Pfandnummern S lbislv8S4v
trugen und worüber die Pfandscheine in gelbem
Druck ausgestellt sind stattgefunden hat werden die
betreffenden Pfandgeber bezw Pfandschein Inhaber aufge
fordert die in dieser Auktion über die resp Forderungen
des Leihamtes hinaus erzielten Neberschüsse innerhalb
der einjährige Präclusivsrist

vom IS März 88V bis einschließlich
den 18 März 1888

bei der Kasse des Leihamtes gegen Rückgabe der Pfand
scheine und gegen Quittung abzuheben

Alle in dieser einjährigen Präclusivfrist aber nicht
abgehobenen Ueberschüsse verfallen unnachsichtlich dem
Reservefond des Leihamtes bezw der Ortsarmen Kafse

Halle a S am 17 März 1887
DaS Leihamt der Stadt Halle

Bekanntmachung
Submission für den Reubau der Bürgerschnle

in Bitterfeld
Zum Baue der Bürgerschule Hierselbst sollen

a die Schlosserarbeiten veranschlagt 1165,50 Mk und
b die Malerarbeiten veranschlagt 4216,55 Mk

im Wege der Submission vergeben werden
Angebote sind bis zum

S Mai d I Vormittags 11 Uhr
au Rathsftstte Hierselbst Zimmer No 4

versiegelt einzureichen in welchem Termine die Eröffnung
erfolgt

Bedingungen und Kosten Anschläge liegen im Stadt
sekretariate Hierselbst zur Einsicht aus

Bitterfeld den 21 April 1887
Der Magistrat

Sommer

NWsNwchcr TheR
Halle den 22 April 1ss7

Wochenschau

Die allgemeine politische Lage läßt doch noch recht viel
zu wünschen übrig Unsere ritterlichen Nachbarn jen
seits der Vogesen scheuen vor keinem Mittel zurück um
Bundesgenossen gegen Deutschland zu gewinnen und spe
ziell Rußland auf die Seite Frankreichs herüberzuziehen
Die französische Presse die erst jüngst mit der Verleum
dung des deutschen Militärattaches in Paris eine Nieder
lage erlitt setzt jetzt ihrer Gemeinheit die Spitze auf mit
der verleumderischen Behauptung die Attentate auf den
Zaren gingen eigentlich von der deutschen Regierung aus
sei es daß dieselbe die Nihilisten besolde sei es daß sie
die abscheulich Thaten durch ihre eigenen Organe aus
führen lasse und dann dm Nihilisten in die Schuhe schiebe
Wenn solche Schändlichkeiten nur in einigen Hetzblättern
zu lesen wären könnte man darüber zur Tagesordnung
übergehen aber es sind große angesehene Pariser Blätter
die sich zur Verbreitung derselben hergeben Wie tief
muß die Moral eines Volkes gesunken sein das zu sol
chen Mitteln greift um politische Ziele zu erreichen Die
erwähnten Manöver aber finden wie durchsichtig sie auch
sein mögen und darüber darf man sich keiner Täuschung
hingeben in gewissen russischen Kreisen verständnißinniges
Entgegenkommen Bisher reichte der Einfluß dieser Kreise
nicht so weit die russische Politik auf für den europäischen
Frieden verhängnißvolle Abwege zu leiten Wird das
immer so sein Das russische Osterfest ist vorübergegan
gen und von der Genugthuung die bei dieser Gelegenheit
Herrn v Giers zu Theil werden sollte hat man nichts
gehört Jedenfalls beweist das Schwankende und Un
sichere der Lage wie nöthig es für uns ist für alle Even
tualitäten gerüstet zu sein und alle unsere Kräfte gegen
äußere Feinde zu coneentriren

Der Reichstag hat seine Sitzungen nach den Oster
ferien am Dienstag gleichzeitig mit dem preußischen Abge
ordnetenhause aufgenommen Die erste Sitzung gehörte
den Sozialdemokraten welche die Berathung der Denk
schriften über die Verhängung des kleinen Belagerungszu
standes über Stettin und Offenbach in üblicher Weife zu
sozialdemokratischer Propaganda auszunützen suchten mit
dem Erfolge ihres Versuchs aber nicht sehr zufrieden sein
werden Für die Plenarverhandlungen des Reichstags
liegt nur wenig Material vor der Nachtragsetat und die
Steuergesetze sind noch nicht eingegangen und die Kommis
sionen des Reichstags sind mit ihren Arbeiten noch im
Rückstände Der Eingang des Nachtragsetats der infolge
des neuen Militärgesetzes erforderlich wurde steht unm t
telbar bevor und wird Anfang nächster Woche zur ersten
Lesung kommen Die Branntweinsteuervorlage wird von
den Bundesraths Ausschüssen vorberathen worüber wohl
noch eine Woche mindestens vergehen wird Die Zucker
steuer Vorlage hat dem Bundesrathe noch nicht zugehen
können

Im Abgeordnetenhause hat gestern die vielbe
sprochene Kulturkampfdebatte begonnen Der große Ernst
mit welchem Fürst Bismarck gestern für den Fall der
Ablehnung der kirchenpolitschen Vorlage die Ver
trauensfrage stellte und die Verantwortung für die Leitung
der inneren preußischen Politik nicht ferner übernehmen zu
können erklärte war ohne Zweifel das wichtigste und ein
überraschendes Moment in der gestrigen Sitzung des Ab
geordnetenhauses Er zeugt von dem entscheidenden Werth
welchen der Reichskanzler auf das Zustandekommen des
Gesetzes legt Zum Glück braucht man die Wendung
von welcher Fürst Bismarck sprach nicht mehr ernstlich

ins Auge zu fassen Das Kirchengesetz ist vollkommen
gesichert und keine Gefahr vorhanden daß sich daraus
eine große politische Krisis entwickeln könnte Die Mög
lichkeit einer solchen würde allerdings die gesammte Situ
ation in einer wesentlich neuen Beleuchtung gezeigt haben
Der nationalliberalen Partei gegenüber die daran mahnte
daß das Bessere des Guten Feind sei motivirte Fürst
Bismarck den Friedenschluß mit der Nothwendigkeit an
gesichts der schweren äußeren und inneren Kämpfe welche
uns mit den Umsturzparteien verschiedener Kategorien be
vorstehen aus unserm Staatsleben alle überflüssigen
Streitigkeiten zu entfernen und als überflüssig
betrachte er den Kirchenstreit Die protestantischen
Gegner der Vorlage wies er darauf hin daß sowohl die
Stellung der protestantischen Kirche in Preußen ihr Ver
hältniß zum Landesherrn wie auch das Wesen der evan
gelischen Kirche überhaupt die Forderung einer Parität
mit der katholischen Kirche die aus einem Gast ein Mit
bewohner des Hauses geworden sei ausschließe und unter
ließ nicht dem Centrum zu bemerken daß er gegen das
selbe keineswegs ohne Anerkennung sei Er danke ihm
die Unterstützung in wirthschaftlichen Fragen weil dasselbe
den ländlichen Wählern näher stehe ebenso habe es sich
als ein centraler Hemmschuh gegenüber unitarischen
Bestrebungen erwiesen und so wesentlich beigetragen bei
den deutschen Regierungen das Vertrauen und die gegen
seitige Vertragstreue als das sicherste Fundament des
Reichs zu festigen Der Friede soll nun gesichert sein
nach den letzten von uns zum Oeftern citirten Aus
führungen katholischer Blätter aber gegen welche man die
Zähne knirschen konnte will uns der Friedensschluß nach
Annahme der Vorlage als ein dauernder noch nicht er
scheinen

Die bulgarisch Frage scheint allmälig dem Stadium
einer friedlichen Lösung entgegengeführt werden zu sollen
Die russischen Agenten und Konsuls in der Türkei und
Rumänien sind wie berichtet wird angewiesen worden
den bulgarischen Flüchtlingen von Putschversuchen gegen
die Regentschaft entschieden abzurathen Bisher fanden die
bulgarischen Verschwörer gerade an diesen Stellen Ermu
tigung und Rückhalt Dann sollen bei der Pforte neue
russische Vorschläge zur Lösung der bulgarischen Frage
angezeigt worden sein Man muß freilich diese Vorschläge
erst kennen bevor man darüber urtheilen kann ob damit
wirklich eine friedliche Beilegung angebahnt wird Eiu
Wiener Blatt will wissen die russischen Vorschläge gingen
dahin Die Regentschaft und das Ministerium treten zurück
die Sobranje wird als aufgelöst betrachtet Rußland schlägt
den Großmächten einen geeigneten Thronkandidaten vor
Diese Meldung bedarf noch der Bestätigung

Am nächsten Mittwoch findet vor dem Petersburger
Kriegsgericht die Schlußverhandlung gegen Generalow und
Genossen wegen des am 13 März versuchten Attentats
auf den Zaren statt Die Angeklagten sind bekanntlich
vorwiegend Studenten Die Verhandlung findet unter
Ausschluß der Oeffentlichkeit statt Uebrigens haben noch
ganz kürzlich wegen des Attentats Verhaftungen stattge
funden und zwar in Wilna wo die am 13 März auf
dem Newski Prospekt zu Petersburg gefundenen Dynamit
apparate hergestellt worden fein sollen Bemerkt sei daß
sich die Verhaftungen lediglich auf Nationalrussen und
Juden beschränkten Deutsche befanden sich nicht unter den
Verhafteten

In Frankreich hat die Eröffnung der Generalräthe
weuig Aufmerksamkeit erregt desto mehr ein angeblicher
Zwist zwischen dem radikalen Clemenceau und dem Kriegs
minister Boulanger ferner der Rücktritt Deroulsdes von
der Patriotenliga und endlich das Attentat auf Bazaine
Von letzterem nehmen wir blos deshalb Notiz um bei
der Gelegenheit auf die Entartung des Verstandes und der
Moral in manchen französischen Kreisen zu lenken wo man
thatsächlich versucht aus einem Burschen der meuchlings
einen Greis überfällt mag dieser nun Metz verrathen
haben oder nicht einen Heros zu machen Wir wollen
hoffen daß man es mit einem Verrückten zu thun habe
sonst wäre er höchstens nur besser als die welche ihn be
wundern oder für ihn sprechen Europa wird natürlich
mit Ausnahme Frankreichs selbst aich der für 1889
geplanten Pariser Weltausstellung herzlich schwach vertre
ten sein Außer Deutschland Oesterreich und Rußland
werden sich auch Italien und Dänemark nicht betheiligen
In Spanien ist man wie es scheint noch zu keinem Ent
schluß gekommen von einigen anderen Staaten werden
gleichfalls Ablehnungen erwartet

Die große Oster Demonstration der vereinigten Glad
stoneaner und Parnelliten zu London war ein Schlag in s
Wasser Das Unterhaus hat sich dadurch nicht abhalten
lassen die zweite Lesung des sogenannten Zwangsgesetzes



für Irland zu beschließen und die geharnischten Reden der
Opposition haben daran nichts zu ändern vermocht Nach
der in Irland herrschenden Stimmung und nach verschie
denen anderen Anzeichen dürste die Erringung des Sieges
trotz der heftigen Opposition Gladstones leichter gewesen
sein als die Ausnutzung des Sieges sein wird Irland
wird in der nächsten Zeit den Engländern viel zu schaffen
machen und wahrscheinlich auch der übrigen Welt diverse
unheimliche Ueberraschuugen bereiten

Ueber die Beilegung der afghanischen Grenzfrage ver
lautet England sei thatsächlich bereit Rußland Afghanistan
zu überlassen Es klingt das wenig wahrscheinlich

Der Bundesrath hat in seiner gestrigen Plenarsitzung
dem Nachtragsetat nebst Anleihegesetz seine Zustimmung
ertheilt Der Etat beläuft sich auf den Betrag von ca
172000 000 Mark welche vornehmlich für militärische
Zwecke wie Ausgaben für Durchführung des neuen Mili
tärgesetzes für Umbau von Festungen für Bau von Kasernen
für Bau einiger strategischer Bahnen und für Ausrüstung
der Armee mit dem neuen gestern von uns beschriebenen
Gepäck nothwendig werden

Die Wahlprüsungskommisiou des Reichstags hat den
Antrag beim Plenum gestellt die Beschlußfassung über die
Giltigkeit der Wahl im 4 Arnsberger Wahlkreise auszusetzen
sowie den Herrn Reichskanzler zu ersuchen die Verfügung
der königlichen Regierung Arnsberg vom 27 Januar d
I die dagegen eingelegte Beschwerde und den Bescheid des
Herrn Ministers vom 18 Februar d I betreffend das
Verbot des Arbeiter Wahlkomitös im Kreise Hagen ein
zufordern und die Akten an den Reichstag zurückgelangen
zu lassen Es handelt sich hier um die Wahl des Abge
ordneten Eugen Richter in den Reichstag

Dem Reichstag ist der alljährlich übliche Bericht über
die Thätigkeit des Reichskommissars für das Auswan
deruktgswesen während des Jahres 1886 zugegangen
Wir entnehmen demselben folgende Mittheilungen Die
Auswanderung deutscher Reichsangehöriger über die drei
deutschen Häfen Hamburg Bremen und Stettin ist im ver
flossenen Jahre im Vergleich mit den Vorjahren wiederum
zurückgegangen dagegen ist die Zahl der fremden Aus
wanderer hauptsächlich aus Oesterreich Ungarn Rußland
und den skandinavischen Ländern in solchem Maße gestie
gen daß die Gesammtziffer der inländischen und auslän
dischen Auswanderer im Jahre 1886 sich etwas höher
stellt als im Vorjahre Die indirekte Beförderung hat
fast die Hälfte des gefammten Hamburger Passagierver
kehrs erreicht Es wurden im Jahre 1886 aus den drei
genannten Häfen im Ganzen befördert 166416 Personen
wovon 66 647 Deutsche gegen 155147 88 900 im Jahre
1885,195497 126511 im Jahre 1884 201308 143 947
im Jahre 1883

Ueber die beabsichtigt gewesene besondere Auszeichnung
des Herrn von Giers die zuerst von der russischen Korre

lNachdruck verboten

H Frauenlos
Von S v d Horst

Aus weiter Ferne erklang die Dampfpfeife des Schiffes
sich gewaltsam aufraffend trat Pauline aus dem

Schatten der Mauer hervor und wandte sich den Straßen
der inneren Stadt wieder zu Das Alltagsgetriebe mußte

ach der schmerzvollen Abschiedsstunde von neuem beginnen
sie wußte es und nahm den Kampf auf obwohl ihre
Seele müde war zum Sterben

Wer es konnte der war an diesem Abend zu Hause ge
blieben nur einzelne verhüllte Gestalten huschten durch den
Regen die Droschkenpferde liefen im Trab die Straßen
händler hatten ihre Stellen verlassen Als das junge
Mädchen vor einer hohen halbdunkeln Haustreppe stehen
blieb strich sie das gänzlich durchnäßte Haar aus der
Stirn und erstieg dann die Stufen um in einem Parterre
zimmer nachzufragen ob Briefe für G A 120 einge
gangen seien

Der Expedient suchte lange vergeblich sprach dabei
pflichtschuldigst von dem entsetzlichen Wetter dieses Abends
und den schlimmen Zeiten im Allgemeinen dann hatte er
ein einziges kleines sehr elegant aussehendes Couvert ge
funden und reichte es mit einem bedenklichen Blick auf die
durchnäßten Handschuhe dem jungen Mädchen G A
120 es ist weiter nichts da Fräulein bedaure sehr

Sie dankte mechanisch und empfahl sich um ihre be
scheidene Wohnung im Stadttheil zweiten Ranges aufzu
suchen Drei Treppen hinauf eng und schlecht beleuchtet
dann war das Ziel erreicht Ein sauberes behagliches
Zimmer umgab das blasse Mädchen Blumen blühten in
den Fenstern ein Piano stand geöffnet hübsche Möbel
verriethen den Schönheitssinn der Bewohnerin Hier
waltete eine fleißige geschickte Hand das sah man in jeder
Falte der Vorhänge in jedem Glänzen und Blitzen der
polirten Silberleuchter auf dem Instrumente

Und doch überflog als die Lampe brannte ein Blick
voll Hoffnungslosigkeit den behaglichen kleinen Raum
Das elegante Kouvert war ungeöffnet auf den Tifch gelegt
dann begab sich die junge Lehrerin in das Schlafzimmer
um den durchnäßten Anzug zu wechseln und erst nach
längerer Pause kehrte sie blaß und mit den Schritten des
Ermüdeten wieder zurück Ein Frösteln durchlief ihre Glieder

was sollte sie beginnen mit den langen inhaltleeren
Stunden

Eine Hand öffnete von draußen die Thür der Kopf
einer gutaussehenden älteren Frau schob sich durch den
Spalt und eine freundliche Stimme sagte Guten Abend
Fräulein Teubner vorhin fragte ein Herr nach Ihnen

Das junge Mädchen fuhr auf wie vom Blitz getroffen
Ein Herr Wenn Rudolf wenn er

spondenz gemeldet wurde erfährt die Post daß dieselbe
an Allerhöchster Stelle i St Petersburg allerdings fest
beschlossen war jedoch zufolge Einwendungen seitens einiger

Staatsminister noch nicht erfolgt ist weil von denselben
befürchtet wurde daß diese seltene Auszeichnung in gewissen
russischen Kreisen große Mißstimmung hervorrufen würde

Diese Aufklärung macht die Sache noch dunkler wenn
Herr von Giers einerseits auf öffentliche Genugthuung
für den ihm von Katkow öffentlich angethanen Unglimps
verzichten muß und andererseits auch offiziös in Aussicht
gestellte Auszeichnungen aus Rücksicht auf persönliche
Eifersucht anderer Staatsmänner oder dergleichen unter
bleiben so kann seine Stellung weder beneidenswerth noch
gesichert erscheinen

Telegraphische Nachrichten
Wien 21 April General v Kaulbars nebst Familie ist

heute Vormittag nach Dresden abgereist
Wien 21 April In der Angelegenheit des Prazak schen

Sprachenerlasses hat heute das Reichsgericht wegen der Be
schwerden welche verschiedene Gemeinde und Bezirksvertre
tretnngen anläßlich der Sistirung von Kundgebungen gegen die
Sprachenverordnung erhoben hatten das Urtheil gefällt Die
Beschwerden der Gemeinden Troppau Friedland Karlsbad und
Sternberg wurden für begründet erachtet dagegen die der
Gemeinde Reichenberg verworfen da dem Stadtoerordneten
kollegium das Recht nicht zustehe an einem Regierungsakte
Kritik zu übenLondon 21 April Wie aus Jersey von heute gemeldet
wird wurde daselbst heute früh eine in der Richtung von Süd
west nach Nordost verlaufende Erderschütterung von ausgeprägt
wellenförmiger Bewegung wahrgenommen Dieselbe dauerte
einige Sekunden und war von einem heftigen Rollen begleitet
das einer Artilleriecharge ähnlich war Schaden hat die Erd
erschütterung nicht verursacht

London 21 April Unterhaus Unterstaatssekretär Fer
gusson erwidert auf eine an ihn gerichtete bezügliche Anfrage
die Vereinigten Staaten von Amerika seien der internationalen
Konvention zum Schutz des industriellen Eigenthums beige
tceten seitens der deutschen Regierung sei auf die an Deutsch
land ergangene Einladung zum Beitritt eine Antwort noch
nicht erfolgt

München 21 April Staatsrath v Pfistermeister ist mit
der interimistischen Leitung des Justizministeriums beauftragt
worden

Paris 21 April Die Agenee Havas verbreitet über
einen Toast den der englische Generalkonsul in Philippopel auf
einem Diner zu Ehren der bulgarischen Regentschaft gehalten
hätte folgende angebliche Version Ich trinke auf die Unab
hängigkeit und die Entwickelung Bulgariens welches durch seine
kriegerische Thatkraft und Tüchtigkeit bewiesen hat daß es der
Unabhängigkeit würdig ist und so Europa ermuthigt hat Bul
garien zu unterstützen daß es den Prätensionen des russischen
Kolosses gegenüber Stand halten konnte

TMÄ LtzWÄK
Der Kaiser wohnte Mittwoch Abend der Vorstellung

im Schauspielhause bei Nach derselben sahen die Majestäten
einige fürstliche und hochgestellte Personen bei sich zum
Thee Gestern Vormittag hörte der Kaiser den Vortrag
des Grafen Perponcher hatte eine Berathung mit dem

Aber schon der nächste Augenblick brachte die Erkenntniß
Das war unmöglich ach ganz unmöglich sie kannte ihn
ja was er einmal beschlossen hatte davon ließ er nicht ab

nein nein die Täuschung konnte nur entstehen weil sie
so beharrlich an ihn dachte nur an ihn sein Bild
beherrschte alle ihre Vorstellungen

Wer war es Frau Müller fragte sie tiefathmend
Die Wirthin reichte ihr eine Visitenkarte Das gab er

mir Fräulein Teubner Ein älterer sehr achtbar aussehen
der Herr war s übrigens Gleich bringe ich Ihnen den
Thee setzte sie hinzu und den nassen Mantel hänge ich
ans Feuer

Pauline hatte während sie sprach die Karte besehen
Doktor Albert Kühl las sie und darunter mit Bleistift
geschrieben Bitte morgen abend wieder vorsprechen zu
dürfen die Angelegenheit ist von hoher Bedeutung

Das junge Mädchen ließ die Hand mit der Karte sinken
Welche Angelegenheit Sie kannte Doktor Kühl als
einen Freund und Universitätsgenossen ihres verstorbenen
Vaters der alte Herr war häufig in das Haus desselben
gekommen dann ging sie aus der Heimat fort und sah
ihn nicht wieder was mochte er jetzt mitzutheilen haben

Aber gleichviel ihr innerstes Leben kümmerte es doch
auf keinen Fall Alle Gedanken alle Wünsche und Hoff
nungen begleiteten das Schiff auf dem sich Rudolf befand
über den Ozean was sonst noch geschah das war ohne
Bedeutung

Die Karte fiel auf den Tisch und bei dieser Gelegenheit
bemerkte das junge Mädchen jenes Kouvert mit dem ein
zigen Angebot für G A 120 sie erbrach es und sah
gleichgültigen Blickes hinein

Dann aber färbte ein jähes Roth das eben noch so blasse
Gesicht Ein Ausruf der Ueberraschung des höchsten
Erstaunens klang durch das kleine Zimmer Rudolfs
Mutter

Jetzt kehrte das Leben zurück in alle Adern des jungen
Mädchens Es war die Mutter des Geliebten die ihr den
Platz im eignen Hause anbot ahnungslos natürlich
seine Mutter deren Härte und Eitelkeit ihn über das
Weltmeer getrieben hatten Ein Sturm der heftigsten
Aufregung durchbrauste ihre Seele Ach wäre es ihr
vergönnt gewesen jetzt mit ihm zu berathen ihn zu fragen

Was soll ich thun
Aber freilich sie konnte sich die Antwort selbst geben

Es war ohne allen Zweifel für Rudolfs Interessen von
unberechenbarem Nutzen wenn sich jemand in der Umgebung
seiner Mutter befand und ihm alles mittheilte was im Hause
derselben vorging

Tief athmend las Pauline zum zwanzigstenmaleden kurzen
Brief der Dame die sie bis jetzt persönlich noch nicht kennen
gelernt hatte deren Dasein aber mit dem ihrigen so eng
verflochten war daß schon der bloße Klang ihres Namens

Kriegsminister und arbeitete darauf längere Zeit de
General v Albedyll Nachdem alsdann nochjeinige RegierungL
angelegeuheiten erledigt waren unternahm der Kaiser eine
Spazierfahrt Am Abend fand bei den Majestäten im
runden Saal des Königl Palais wieder eine musikalische
Unterhaltuug statt

Aus Nassau schreibt man Unser Kronprinz mit de
Prinzessinnen Sophie und Margarethe fuhren Montag
Nachmittag durch unsere Stadt nach Bergnassau Dort
stiegen sie aus und begaben sich nach Misselberg um die
Misselberger Viola zu pflücken Der Kronprinz kam zu

Fuß von Bergnassau durch unsere Stadt zurück kaum von
Jemand erkannt da er Zivilkleidung trug Er begab sich
nach dem gräfl Kielmansegge schen Schlosse um der Frau
Gräfin von Kielmansegge einen Besuch abzustatten

Vor dem Abgevrdnetenhause standen vor Be
ginn der gestrigen Sitzung und auch während derselben
große Menschenmassen um den Fürsten Bismarck zu
sehen Die Tribünen waren überfüllt die Bänke des
Hauses dicht besetzt Eine große Anzahl von Herren
denen man an den glatten scharfgeschnittenen Gesichtern
den weißen oder schwarzen Kravatten den langen schwar
zen Röcken die kirchliche Würde ansah saßen unter Malern,
Schauspielern Gelehrten Mitgliedern des Offizierstandes
und Damen Es war ein farbenprächtiges mannichsal
tiges Bild das die Tribünen darboten Am Ministertisch
saßen der Reichskanzler Fürst Bismarck die Minister von
Puttkamer von Goßler Dr Friedberg und Dr Lucius
die Abgeordneten waren vollzählig erschienen Dr Windt
horst auf dessen Platz ein Strauß von drei frischen Thee
rosen lag den er öfter zur Nase führte war von vielen
Gesinnungsgenossen umgeben und debatnrte lebhaft Das
wiederholte Glockenzeichen des Vizepräsidenten welches
den Beginn der Sitzung anzeigte machte keinen Eindruck
auf die Volksvertreter die laut und anscheinend erregt
über die zu berathende kirchenpolitische Vorlage sprachen

Richt geringes Aufsehen erregte vorgestern Unter
den Linden in der Nähe des kaiserlichen Palais eine
von einem Diener in Livree gefolgt höchst distingnirt
aussehende ältere Dame welche ein Costüm trug in das
Kornblumen eingewirkt waren Es soll eine adelige Dame
aus der Provinz sein welche in dieser Weise dem Kaiser
ihre Huldigung darbringt Die Dame erregte noch da
durch besonderes Aufsehen daß der Diener hinter ihr
drei reizende Möpse an blauseidenen Bändern einher
führte

Auf dem Kongreß für innere Medizin in Wiesbaden
wurden auch interessante Vorträge über den Keuch
husten gehalten an welchem in Deutschland alljährlich
so viele Kinder erkranken Am gefährlichsten sowohl
wegen der großen Sterblichkeit 26 8 der Erkrankten

als auch wegen der vielen Komplikationen ist diese
Krankheit bei Kindern im ersten Lebensjahre Im 2 Lebens
jahr redueirt sich die Sterblichkeitsziffer auf 13,3 im

jeden Blutstropfen in den Adern des jungen Mädchen
erzittern ließ

Ich suche für meine vierzehnjährige Tochter eine Er
zieherin hieß es eine gebildete junge Dame die des
Französischen und der Musik vollkommen mächtig sein
muß Die Stellung wird gut honoriert werden bedingt
aber eine gänzliche Hingabe an das einmal Uebernommene

Adele Freifrau von Frankenstein
Wie oft hatte Rudolf im bittersten Grimm den hochtö

nenden Namen des Aristokraten heimlich verwünscht Ueberall
in der Stadt kannte man den ehemaligen Gardeoffizier den
Flaneur der das Seinige verschleudert hatte und nun
vi8 a vis än risn auf eine reiche Heirat spekulirte bis
ihm die immer noch stattliche Frau begegnete und bei dem
Feuer seiner Liebesschwüre völlig vergaß daß der welcher
ihre Hand begehrte füglich auch ihr Sohn hätte sein
können Im achtundvierzigsten Lebensjahr träumte die
verblendete Frau von einer zweiten Jugend sie sah nicht
daß alle Welt lächelte ihr erwachsener Sohn wurde ihr
unbequem jetzt suchte sie sogar auch für das vierzehnjäh
rige Töchterchen eine Erzieherin gewiß um den Pflich
ten gegen das Kind keine Stunde des späten Liebesglückes
opfern zu müssen

Ein mitleidiges Gefühl überschlich das Herz des jnngen
Mädchens Arme kleine Lisbeth wie einsam mochte sie
sich fühlen Rudolf hatte mehr als ein Mal gesagt
daß das Kind ganz verschüchtert und vernachlässigt
worden sei

Ja sie wollte die Stellung auf jeden Fall annehmen
Rudolf würde mit tausend Freuden sein Schwesterchen ihr
anvertraut habrn das wußte sie und diese Ueberzeugung
gab den Ausschlag Der Brief der Freifrau enthielt noch
einen Nachtrag Zu melden Sonntag zwischen zehn und
elf Uhr morgens sie konnte also den Besuch des
Doktors erst entgegennehmen bevor sie aus bindende Ver
pflichtungen einging Was mochte der alte Herr berichten

wollen
Aber gleichviel Rudolf kannte ihn nicht und so blieb

alles übrige bedeutungslos
Wenige Minuten später hatte Frau Müller das unbe

rührte Abendessen wieder hinausgetragen und Pauline saß
am Tisch um mit heißgerötheten Wangen einen Brief zu
schreiben An ihn den sie liebte natürlich Wer unter
uns kennt nicht das glühende Verlangen gleich nach der
Stunde des Abschieds den ersten Brief zu schreiben gleich
die äußerlich zerstörte Verbindung wenigstens im Geiste
wieder herzustellen Es ist das einzige Mittel um den
bitteren Trennungsschmerz niederzukämpfen

Fortsetzung folgt



Alter von 2 5 Jahren auf 3 u s w bis zum 10
Jahre ist die Empfänglichkeit der Kinder für diese An
steckungskrankheit eine große So lange Schleim produzirt
wird sei der Husten übertragbar So lange Kinder in
Anfällen husten sollten sie von Schulen ferngehalten wer
den auf gründliche Entfernung der Auswurfstoffe sei ener
gisch zu bestehen

Wie die Münchener Allg Ztg berichtet hat sich
der Minister Freiherr Dr von Lutz mit Frau Finanz
rath Marg Riedinger der Wittwe des bekannten Augs
burger Großindustriellen verlobt

Dem Vernehmen ach ist Dr Stumpf der Coad
jutor des Straßburger Bischofs zum Nachfolger des ver
storbenen Fürstbischofs von Breslau Herzog ausersehen
Der Straßburger Coadjutorposten soll durch einen Kle
riker rein deutscher Abstammurg besetzt werden

An Stelle des Geheimen Medizinalrathes Professor
Dr Ols Hausen der bereits im Mai seinen Lehrstuhl
in Berlin einnehmen wird ist wie die D Med
Wochenschr erfährt Prof Kaltenbach von Gießen
nach Halle berufen worden

Aus Stuttgart schreibt man Wir stehen hier zur Zeit
ausschließlich unter dem Eindruck der Vorbereitungen zur
Uhlandfeier welche großartig zu werden verspricht Nach
den neuesten Bestimmungen nimmt dieselbe am nächsten
Sonntag im Hoftheater mit der Aufführung von Uhland s
Herzog Ernst von Schwaben wozu Friedrich Bischer ein

Festspiel geschrieben hat ihren Anfang Bei dem am 26
d M im Festsaale der Liederhalle stattfindenden Bankett mit
lebenden Bildern wird Herr Dr Bassermann den deklama
torischen Theil übernehmen Am nämlichen Tage wird
Nachmittags gegen 4 Uhr die geplante große Gesangsauf
führung der vereinigten Sängergesellschaften auf dem Markt
platz stattfinden Der Sängerchor wird sich von der
Liederhalle aus in festlichem Zuge nach dem Marktplatz
begeben

Ein bedeutender Silberfund ist beim Neubau
der Strecke Stralsund Rostock in der Nähe von Ribnitz
geamcht worden Ein Arbeiter welcher auf besagter Strecke
mit Abgraben von Sandboden beschäftigt war stieß beim
Graben in einer Tiefe von ca 70 Ctm auf eine Urne
aus Thon mit grüner Glasur der Hals derselben war mit
kurzen Handhaben versehen der Bauch war mit 12 Metall
ringen umwunden In derselben befanden sich 1808 grö
ßere und 39 kleinere Silbermünzen sämmtlich aus dem
sechzehnten und siebenzehnten Jahrhundert herrührend
welche sämmtlich einen bedeutenden historischen Werth re
präsentiren Viele von den größeren Münzen waren kunst
gerecht beschnitten Ebenso wurde vor Kurzem beim Bau
der Warnowbrücke im Moor eine große silberne Münze
der Stadt Wismar aus dem Jahre 1515 gefunden Die
ses Stück ist an die Verwaltung des Großherzoglichen Mu
seums in Schwerin abgeliefert

In der Citadelle von Spandau ist man wie der
Voss Ztg geschrieben wird gegenwärtig mit der Ausführ

ung eines physikalischen Versuches beschäftigt der die Aufmerk
samkeit aller Naturforscher auf Erden in höchstem Maße auf
sich lenkt Es handelt sich darum den wirklichen Werth der
Erdkonstante s zu ermitteln Man versteht unter der Erdkon
stante g den Einstich der Anziehungskraft unserer Erde auf
einen in einem luftleeren Raum in einer Zeiteinheit frei fallen
den Körper Der Raum also den solch ein Körper in einer
halben Sekunde zurücklegt wird mit Erdkonstante s bezeichnet
und diese Entfernung soll gemessen werden Hat man diesen
Werth gefunden dann kann aus ihm der Werth der Erdkon
stante g oder der allgemeinen Erddichtigkeit berechnet werden
Zu diesem Zwecke ist inmitten der Spandauer Citadellen Ge
wölbe ein Raum dem experimentirenden Physiker König zur
Verfügung gestellt worden welcher in wahrhaft rasfinirter
We se von den Bewegungen Schwingungen der Atmosphäre
Unbeeinflußt ist Keine Spur einer Bewegungs Fortpflanzung
von der Luft aus dringt in dieses Innere Ungeheure Massen
von Blei sind in dem Raum aufgestapelt und zwar sind die
einzelnen Stücke welche den Bleiblock ausmachen in der pein
lichsten Weise auf alle ihre Physikalischen Eigenschaften geprüft
worden bevor sie der Masse eingefügt wurden Auch die zwi
schen den einzelnen Stücken befindlichen Luftschichten werden
mit allen den sinnreichen Hilfsmitteln der modernen Präzisions
mechanik untersucht und schließlich wird ein und derselbe Kör
per vermittelst einer elektrischen Waage sowohl unten an der
Basis des Bleiblocks wie oben sn seiner Spitze gewogen uud
der Gewichtsunterschied ermittelt Man hofft von dem Gelin
gen dieses Versuches zu welchem unsere Akademie der Wissen
schaften die erforderlichen bedeutenden Mittel zur Verfügung
gestellt hat die wichtigsten Aufschlüsse nicht blos für die Physik
der Erde sondern für die Physik überhaupt

Aeskulap auf dem Dreirad Das Tricycle ist
nunmehr auch bei einigen Aerzten in Lübeck zu Ehren
gekommen Zwei dortige Aerzte machen ihre Kranken
besuche in den Vororten und dem Landgebiet seit Kurzem
auf dem Dreirad

Am 17 d M wurde zu Görlitz in den Räumen
dcs Couccrthauses ein Preis Skatturnier abgehallen
Als Beiheiligte hatten sich 252 Freunde des Skatspieles
aus Nah uud Fern aus verschiedenen deutschen Gegen
den bis aus Westfalen und der Rheinprovinz eingefunden
Es wurde an 63 Tischen gespielt Rittergutsbesitzer
Kaltschmidt und Kaufmann Bellardie eröffneten und lei
teten das Turnier welches ungefähr vier Stunden ein
schließlich einer einstündigen Pause in Anspruch nahm

Die Lerchen sind in der letzten Sitzung des Straf
senats des Berliner Kammergetichts ausdrücklich als jagd
bare d h als solche Thiere anerkannt worden zu deren
Fang oder Tödtung ein Jagdschein erforderlich ist

Ein Berliner Kaufmann hat sich wie der Se
colo meldet im Garten des Hotel Anglais zu Monte
Carlo erschossen Seine Leiche wurde erst nach meh
reren Tagen in einer Hecke aufgefunden Ein Schreiben
befand sich bei ihm wonach er von Demimondaines nach
Moine Carlo verschleppt und beim Roulette ausgeplündert
Wörter ist

Ter Kaiser von Rußland empfing am Mittwoch
sämnnlicheFeldwebel und Wachtmeister derGarde

Truppen zur Oster Beglückwünschung und wechselte mit
ihnen den üblichen Osterkuß Die Kaiserin schenkte
jedem ein Ei von Porzellan der Kaiser 25 Rubel Der
Kaiser ermähnte die Mannschaften so treu und ehrenhaft
im Dienst zu verharren wie bisher

Die Studenten aus dem Deutschen Reiche
welche an die Prager Universität ziehen haben das
Vorhaben eines gemeinsamen festlichen Einzuges der für
gestern geplant gewesen aufgegeben um unnütze Demon
strationen zu vermeiden

Die Erde in Karten und Bildern nennt sich ein neues
groß angelegtes Unternehmen das A Hartleben s Verlag in
Wien uns soben ankündigt Das Werk dessen glänzend aus
gestatteter Prospeet uns vorliegt ist das erste seiner Art in
dem es einen großen Handatlas von 6V gediegen ausgeführten
Karten in Folioformat mit einem geographischen Handbuche
von 125 Bogen gleichen Formates und 800 künstlerisch vollen
deten Illustrationen vereint und somit ein Gefammtbild der
Erde in Wort und Bild bietet wie es bis heute keine Literatur
besitzt Der Text stammt aus der Feder hervorragendster Fach
männer die Karten sind die besten Erzeugnisse der hochentwickelten
Kartographie und die Bilder von seltener Vollendung wir
dürfen demnach ein Werk erwarten das bei dem mächtigen
Dränge nach erdkundlichem Wissen eine geradezu bahnbrechende
Stellung einnehmen und durch seinen enorm billigen Preis
SV Kr 8V Pf pro Lieferung im ganzen 50 Lieferungen

weiteste Verbreitung finden wird Die erste Lieferung des
Werkes erscheint Ende April und wird in allen Buchhandlungen
zu haben sein illustrirte Prospecte sind heute schon gratis zu
erhalten
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Die König Universitäts Bibliothe k ist geöffnet Montag
Dienstag Donnerstag und Freitag von 9 1 Uhr Mittwoch und Sonn
abend Vormittag von 9 1 Uhr Nachmittag 2 4 Uhr Das Ausleihen
der Büch r und das Abgeben derselben findet an allen Wochmtagen während
den letzten beiden Dienststunden statt
Kaufmännischer Verein Gefangs Eirkel nur für Mitglieder Abends 3 Uhr

im Bereinslokal gr Berlin 13 1 Tr
Verein immer Eifcnhiinsler Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
Techiiiier Pcrcm zu Halle a S Ab 8z Sitzung im Preußischen Hof
Polytechnischer Verein W 7 9 Bibliothek n Lesezimmer im Kronprinz
Wattdiitsche Vereenigung Tosammenknnft Klock 8 im Rheingold Lechzigerstr
Mkmier Liedertafel Ab 8 11 Uebungsstunde im Paradies
SchiWer sche Liedertafel Ab 8 Uebung im Fürstenthal
Halle sche Liedertafel Ab 8 Uhr in der Loge
Gesmtgverei Osfian Ab 9L in Reif s Restaurant
Gewerk Bereins Liedertasel H D Abends von 9 11 Singestunde In der

Stadt Magdeburg
Halls scher Zither Kran Ab 8j Uhr Uebungsstunde im Restaurant zum

Reichskanzler,,
zitherkranz Ab 8 Uebungstunde im Reichskanzler
Ruderclud Neptun Ab 8 im Forelle
Halle scher Rnöer Verein Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe Davio
Jayn scher Turnverein Ab 8 10 Turnstunde in der städt Turnballe

Abgang Wtd U,KZA fz
des EisersbahnZügs Bahzchsf HMs

Nach KgSebMg 7 1S B 9 51 V
10,55 V MCötheH 11,31V
1 24 N 3 10 R 5 50 N 8 33 A
510 30 A 12 5 A fbis CötheT

Nach Leipzig Z4 20 fr 7 30 B
M 25 B 10 1S V 11 30 V
1 40 N Z3 20 N 5 3 NM 15A 7,1dA 9 5 A 10 47 U
ßll 0 A 3 2 fr

Nach VienenSurg 7 40 V 11 35 V
3 5 N k v A 8 25 A M
Halberstadll

Nach et 5 10 B 7 45 V bis
Eisleben 9 0 V 11 43 V 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50A
sbis Eichender 9 30 Abends stis
Nordhausen 10 37 A 12 9 fr
sbis Oberröblingen

Nach Gubsii 7 45 V 1 33 N 7 24
A sbis FinsterwaldeZ

Nach Thüringen 5 40 fr 7 45V
10 15 B 11 38 B 2 5 N
5 29 N S 5 A 9 40 A stts

Erfurt 11 3 A
ach Beriw 4 35 fr 7 25 B
9 18 B 11 0 V 2 0 N 5,39 N

6 0 A 3 45 A bis Bitterfeld
Ä 22 A
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N 6 56 A 8 23 B 10 41 A
2 45 fr
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M 4S B S43 M 7
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on CliM K 55 B lv Nordha ifeu
7 14 B 10 5 L fv Eichender
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N 5 33 N 3 3 A S S A10 56 A
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Berliner Börse vom April
Die heutige Börse hatte in Tendenz wie Verkehr heute um

einige Grade gegen gestern zugenommen dauerte diese Besser
ung auch nur kurze Zeit an so läßt sich doch die Börse im
Allgemeinen als vortheilhaft veranlagt bezeichnen Das Ge
schäft war nur auf wenigen Gebieten lebhaft zu nennen

Produktenbörse Bertm 21 April Wetzen wurde bei zurückhalten
dem Angebot wieder etwas theurer bezahlt loko 160 bis 172 M April
Mai 170,75 bis 172,25 M Roggen loko nur in besserer Waare
leicht verkäuflich Aeferung bei andauernd ruhigem Geschäftsgänge in den
Notirungen behauptet, loko 119 bis 125 M, April Mai 123 bis 123,50
bis 123 25 M Hafer loko ruhiges Konsumgeschäft Termine still und
fast unverändert loko 90 bis 130 M April Mai 93,25 M Gerste
seine Brauwaare gesucht loko 105 bis 190 M Rüb öl zeigte bei
ruhigem Geschäftsgange größere Festigkeit loko ohne Fab M
April Mai 43,70 M Petroleum geschäftslos loko M,
Sept Oct M Spiritus loko wieder etwas theurer bezahlt
Termine in nahen Sichten belebter und besser in entfernten bei ruhigem
Geschäft behauptet loko ohne Faß 40,10 M, April Mai 39,90 bis 39 80
bis 40,20 M Mehl in fester Haltung Weizenmehl 00 23,00 bis
21 50 M 0 21,50 bis 19,50 M Roggenmehl 0 18,75 bis 17,00 M
0 und 1 17 00 bis 16,00 M

Preise verstehe sich soweit nicht anderes angegeben als bezahlt

Prentz Deutsche FsndS
Dividende 1886

uslimdlfche FsndS
Dividende 1836

D Reichs Anleihe
do doKonivl Anl

do doStaats Anl 1863
do 50 52 53 62

Staats Schuldfch
Sächsische Pf Br
Pommer sche R Br
Posen sche do
Preußische do
Sächsische do
Schlei do
Bad Eisenb Anl
Bairische Anleihe
Hamb Staats Rente
Sachs, Altb Lb, O
Sächs Staats Anl
do Staats Rente
do Ldw Pfdbr
do do doPr Pr Anl v 55

Braun 20 M L
Cöln Mind Präm
Dessauer do
Meining 7 Fl Lose

4

3V
4

3V
4

4

ZV
4

4

4

4

4

4

4

4

5

4

4

3

4

4V
3V
fr
3V
ZV
fr

105,90
98 80

105,90 S
98,90 i

103 40
103,10 l
99,90

102,30 l

103 75
103,75
103,75
103,75
103,75
104,90 I

104,90 l

98,80
104,25 i

103,75
91,50

102,60

154 50

94,40
131,75
132,60

23,60

ElsenSah Sta m AMe
Aachen Mastricht 2V
Alteuburg Zeitz 8
Berlin Dresden 0
Mz, Ludwigsh 3V
Marieubad Mlawka V
Niederwaldbahn 5Vs
Nordh, Erfurt 0
Ostpreuß, Südbahn 5

Saalbahn 0Weimar Geraer 4V
do 2j conv 2Vdo ungar fr 0

Werra Bahn 2V
Buschtiehrad B 4V
Dux Bodenbach 7 V
Gal Carl, L, B j 5
Gotthardbahn 3V
Kursk Kiew 10zo
Rufs Stb 5do Südw 5Siidöst Lomb 1
Warschau Wien 13

51, b
182,50 b
23,25 G
98, bG
43,90 b
88,75 bG
34,50 VB
62,25 bG
44,50 bG
26,75 bG

81,80 bG
87,40 b

138,30 b
82,80 bG

104,10 bG
164, b
125,25 b
58,60 b

134 50 b
281,60 b

Aegypt garant
Italien Rente
Oesterr Goldrente

do Papierrcnte
do Silberrente

Rumän große
Russ Goldrente

do do 84
do do 1erdo Orient Anl
do Prämien 64

do do 66do C Bodencr
do Cnrl Pfandbr

Serbische Rente

Ung Gold g 1000
do do 500do do T 100
do Jnvest, G A
do Papierrente

4

5

4

4V
4V
3

b

5

5

5

5

5

5

5

5

4

4

4

5

5

76,40
98,40
91,
65,20
66,10

108 90
90,50
90,60
54,90

140 10
130 50
83,20
56,
80,25
81,70
81,80
82,20

100,90
71,25

bB
b

bB
G

Industrie Aktie

Heinrichshall 3
Dessauer Gasges 12 185, B
Berlin AnHalter M 4V 102,50 G
Freund conv 6 119,25 G
Grnionwerk 143,50 bG
Hall Maschinen 10 210, B
Löwe k Co 10 314 bZeitzer Masch 16 224, bB
Frister Nähmasch 4 48,75 bG
Cröllwitzer Pap 15
Eilenb Cattim 0 68, G
Langensalz Tuchf 5 84,75 G
Glauzig Zuckers 2 78 10 bG
Körbisdorf Z 98,25 b
Kette Elbeschiff 2 /z 86 70 b
Nordd Lloyd neue 5 126, bG
Bazar 8V 105, BBerl Aquarium 3 63,25 b
do Brotfabrik 12 216, G

Deutsche Edisou Ges 5 105,50 bG
Greppiner Werke 4 85,90 B
Nordh Tapetens 4V 106, G
Thüringer Salin 3 47,50 b
Westphäl St Pr 5 38,25 bB

Eifenbah PriorttA Stamm Mtie
Berlin Dresden
Marienbad Mlaw
Nordh, Erfurt

Oberlausttzer
Ostpr Sudbahn
Saalbohn
Weimar Gera

0

5

4V
3V
5

3

2

56,10 G
106,25 bG
105,20 bG
93,20 bG

104,75 dG
101,75 bG
38,10 bG

Inländische isknblchu PriorltÄtcnimw
Obligation

Berlin Dresden
Breslau Warschau
Dtsch, Nordd Lwyd
Halberst, Blankenb
Nordhausen Erfurt
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn gar conv

do

Weimar Gera
Werrabahn I Dm

do 1386
W,sl Gifeuv Prwrit L Iigati W

4V 102, B
4 100 50 bB
4

4V2
4V 103, G
4 96,25 G
3V

4 10l 50 G
4

do

do
do

Aachen Mastricht
Dur Bodenbach

do 2 Ldo 3 D
Kaschau Oderberger

do Goldpr
Kronpr, Rudolssb
Oestr Fr Staatsb

do von 1874
do von 1885

Ergänz Netz
1 u 2 L
Goldpr

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Grajewo ind g
Gr Russ Eiseub g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Kursk gar
Moseo Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczanskg
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladiiawkas

101,80 G
85,90 B
84, G

80 B
103,20 G
73 90 b

403,60 b
391,50 G
382,90 b
3S6 75 B
107,10 G
100,30 b
73,10 G

307,70 b
307,60 b
103,40 bG
95,90 B
79,50 bG
91,80 b

93 ü0 b
98,20 b

101 20 bG
101 20 bG

31,90 G
95,25 G
93, bG
97,40 B
83, B
65,25 bG
66,50 B
93,40 b
1,60 G

Bank Aktien
Berliner Kassenv

do Handelsg
do Maklerver

Braunschw Bank
Darmstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Kreditanstalt
Lechz Diskontog
Magd Bankv
Meining Hyp 40
Mitteld Credttbank
Nationalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
Petersb Diskontob

do Internat
Preuß Bodenkredit
Pr Ctr Bd 40 0
Reichsbank
Sächsische Bank
Weimarische Bank

S

SV
6V
7

9

11

7 /2
5V
0

9

SV
6

5

20

13

5V
8 V
62

5Vs
0

119,50 b
155, bG
119,50 bG
102,40 b
138, b
140 bG
159,50 bG
194,90 bG
131,70 bG
97,60 G
85, i B

171 10 G
101,90 B
106,80 G
95, G
95,25 b

34 bG
143 75 G

456, d
163,25 G
103,50 G
105,60 bG
134,10 bG
136 90 G
115,50 G
66,10 bG

Bergwerks u S Hütten AMen
AnHalter Kohlen
Dortm Union

do St P Lt LDuxer Kohlen
do do conv

Köln Müsen
Kön n Laurah
Lauchhammer
Sächs Gußstahl
S Th Brauuk B

do St Pr 5
Swlb Zinkhütte
do St Pr 5

Westeregeln

11 177, bG
56Z0 bG
35,50 G
75, B
14 75 bG
73,50 bG
57,50 b

123, B
117 75 B

34 SG
104,80 bG
157 bG

Deutsche Hypotheken PfasdSrisk

Amsterdam 100 jl
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wien 100 fl
Petersburg 100 SR

Wechsel

8 Tl 163,80 b
I T 20,355b

T 80,60 dB
T 160,25 b
W 178,90 b

D Pfandbr
do doPr Pfaudbr I

Meining Hypothbr
do Präm Psdbr

Nordd Grdcr Psbr
Pr Bodencr rzb
Pr Cent Bod rzb
Sudd Bodencred

102,90 G
102,30 bG
105,75 G
101,30 G
123,20 b
101,25 bG
113, G

G
101,10 bG

Leipz Börse v 2i April
Sächs Rente
Altenburg Zeitz
Außig Teplitz
Buschtiehrad I Em
Altenburg Zeitz
Buschtehrader L
Allg D Credit
Lechziger Bank

Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S, Thür Braun

do St Pr 5
V S Th P St, Pr
Zeitzer Par u S A
Znckerrafs Halle
Hall Straßenbahn
Cröllwitzer Papiers

3 91,30 b
4V 102,70 G
4V 102,65 G
5 35,45 B
3 o 133, G

124,50 G
9 171, B

13s 50 bB
5V i15 G

70 B
15 116, G
15 113, G

75, B
72 G

16 101,25 b
5 124 G
15 175, B



AnfMg 7 Uhr

SWSt W Idealer
Direkiwu Nvis MGU

T kW Vvswa zdZkc

Sonnabend den 23 April 1887
ISA Vorstellung 1SS Abonnements Vorstellung Farbe kl

Zum 1 Male in dieser Saison

O L W, I lS
va

Ein dramatisches Gedicht in 5 Akten von Friedrich von Schiller

Personen
Philipp II König von Spanien
Elisabeth von Valois seine Gemahlin
Don Carlos der Kronprinz
Alexander Farnese Prinz von Parma Neffe des Königs
Jnsantin Clara Eugenia ein Kind von 3 Jahren
Herzogin von Olivarez Oberhofmeisterin
Marquise von Mondecar l
Prinzessin von Eboli Damen der Königin
Gräfin Fuentes
Marquis von Posa ein Malteserritter
Herzog von Alba
Graf von Lerma Oberster der Leibwache Granden von
Herzog von Feria Ritter des Vließes Spanien
Herzog von Medina Sidonia Admiral
Don Raimond von Taxis Oberpostmeister
Domingo Beichtvater des Königs
Der Großinquisitor des Königreichs
Ein Page der Königin
Don Ludwig Mercado Leibarzt der Königin

Damen und Granden Pagen Offiziere Die

Fritz Kugelberg
Marie Purschian
Mathieu Lützenkirchen
Gustav Schwab
Kl Amthor
Clara Ungar
Emilie Jeß
Julia Behre
Emmy Herold
Arthur Bauer
Adolf Pfeiffer
Albert Patry
Emil Mofer
Josef Hertzka
Alfred Runge I
Carl Friedau
Jgnaz Ungar
M v Wolfersdorff
A Runge II
Leibwache

Schauspiel Preise Proscemums Loge 3 Mk Orchester Loge Z Mk 1 Ra g Loge
2 5N Mk 1 Rang Balkon 2,ö0 Mk Orchesterfauteuils 2,60 Mk Parquet 2 Mk Parterre
1 L5 Mk Kroscemums Loge 2 Rang 2 Mk 2 Rang Borderreiheu 1,50 Mk 2 Ra g Hmter

reihen Seile 75 Pfg 3 Rang Mitte nummerirt 75 Pfg Gallerte 40 Pfg
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vormittags und

von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet
Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 33 Vorstellungen und

die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter
Sitze sind an der Theaterkasse 30 Pfg sowie

Nummer des Tageblattes mit dem Theaterzettel K 10 Pfg an der Kasse und bei den
Billeteuren zu haben

Kaffenöffnung Vs Uhr Anfang A Uhr Ende nach 10 Whr

Sonntag den Z4 April MM

Nachmittags SV Uhr
FreMden Vorstell g

MM
RSS Vorstellung 7 H7i r Außer Abonnement

WZ

Montag den 3 April
194 Vorstellung 14V Abouuemeuts WorsteMng Farbe KsSK

VZG AAWßSGZMMV
HI

Dienstag den SS April
1UZ Vorstellung 141 Abonnements Vorstellung Färber

Di SWiwÄ r i s Ansang Vs5 Uhr

IÄW WÄtt Si Gr Stcmstraße 60
Handarbeit vollständig ersetzend vorzüglich für Wäsche Besatz

verkaufe in Stücken von 4,20 Meter zu Fabrikpreisen

Herrn Filz Seiden u Stroh HAe
Miitzen Handschuhe

di ikAt in nur besten Qualitäten empfiehlt

Hotel Heller znr Stadt Zürich
hält sein hierdurch bestens empfohlen

v i IS A UlkrSuppe 2/2 Portionen und Nachtisch nach Wahl ä Convert im Abonnement Mk
I rilZi

Münchener Bier Spatenbräu Lagerbier von Riebeck u Comp
Meg Saallokalitaten Gesellschaftszimmer für Vereine und Korporationen

MeSIvr

ist lit
t vrtl i t i LAjttv vii vr

ÄS

ÄS

ÄS

ÄS

ÄS

v

ÄS

z

vuräs untsriu 12 När I8SA unÄ nuk äsn Inckustris
usstsllunASn u 18GÄ iu 18G3 xu 18G7

i u HV1 187K 2iu 1874 iiu Z888 u1883 211 1884 unä u 1883zziÄmilrt
Osrssllzs ist las vortrsKliolists Zsnussinittsl ur MrcksrunA cksr Vsr

cllmun und ist äelit un l unvsrMselrt u liadsn
in Halls kel FMZMkWvtZKKv I six iAsrstlAsss NZZI

Lleiststrasss Fz Zsx Ixzip iAörstrAsss I eip
iAvi strasss 1 ZL Hti LsilldnrZörstrWso SS HV ll i n o

I ixÄAsrstrWS
Lei lsbliMgn uuä sloli stets mslu vnclöu L dsat s ässssn

Äcili unser I MvÄv srkröiit liönnsn vir uivlit nmliiii
nnssrs vsröllrtsn Lonsrunsiitsii noeli l LS iul zrs äarank ÄMnsr saiti 211
maolisv class os naeii iinmsr Z osellÄts giokt üis ss niolit Ktr Ltvii uF

sied unsers Oz AKZ tZ Z ZW s Zi 2N dösedgllsn NNÄ äarans dein
ul lilcum z üZz s L iZZUS

voielien Z v l Iter dsi slsZt als unser äodtss Mdrilcat u verkauksn

MW iürvv RircksrZ jil K W
sllsini s al ri clss äelitsn Ua sulzittörs

2s

viZ
S
S

V

cR

so

HSsssSZe SL
ÄZ A als K I nsiK I ei VÄ VL vxtÄi ÄZ MZ Ists vt snixtlstilr 2uni lvauk unä

lsllivsiss ksi evulantsstsv IZsäluZunASn äis

AMMkÄMiWA Vojvrßvd ZlrmroÄ
Inli i

MA I MKKVZ Kll WKKV Wz AM

vto Morst Vrkdvr
hat anf hiesigem Markte in der Reihe der Butterbuden einen

errichtet und verkauft ihre feinste täglich frische aus feinster süßer Sahne herge

stellte Butter das Stück /z Pfd schwer für tt Pfg
Vorzüglich frische Koch Butter das Stück Pfund schwer füc SS Pfg

Große MolZerei Sahuenkäse Stück SO Pfg
Frische Land Eier a Mandel ST Pfg

KMrNM
Z AMA 5M Zk,KWG I sMeyer s Bad find sämmtl Gebäude

excl Gärtner und Gewächshaus zum sofortigen Abbruch zu
verkaufe Bedingungen werden mitgetheilt und Gebote an

genommen im EomPtoir G I
I tlSriQ HauptgewinnMarienburgsr Toose a 3 Mark halbe Loose 1 Mark 70

90000 Mark baar Ziehung den 26 April
Frankfurter Pferdeloofe ü 3 Mk Hauptgew Equipage Ziehung 27 April
Schneidemühler Vferdeloose a 1 Mk Hauptgewinn i W v 10000 Mark

Ziehung den 3 Mai
Ulmer Miinfterbanloose Z 3 Mk Hauptgewinn 75000 Mk baar Ziehung

den 20 Juni
Porto und Liste 25 Pfg

Wiederverkaufe erhalte Rabatt MI
VGZZ OGÄGl M GKAMOM WckN ä 8edl 06 jch

Halle Markt KZ

U s5 LksÄsr
Gouuabend d SZ Sonntag V S4 Dienstag d S

8 Uhr V Uhr 8 UhrWrv xopAlÄrs V r t U nKvi
von

KW VrauLo
Hypnotismns

WS tritt KvIÄ nur SV 1
Reservirte Plätze 1 Mk sind vorgesehen

April

M S sw eS V Ä N WÄ K zs i LsÄ M SÄKM M S WMtztzW LsMÄtW A KAHAr K Zff W HKSMZ K 7 We W Äl

Hisez S
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